
 
 
 

Protokoll der 38. Delegiertenversammlung 
des Verbandes der Gemeinden des Seebezirks 

vom 11. Mai 2023 
 

 
Ort Halle La Jordila, Lugnorre 
 
Eröffnet 19.30 Uhr Schluss des offiziellen Teils 20.00 Uhr 
 
Vorsitz Christoph Wieland, Oberamtmann des Seebezirks 
 Präsident der Delegiertenversammlung 
 
Protokoll Brigitte Lüthi, Sekretärin 
 
Einberufung An alle Mitgliedergemeinden sowie geladene Gäste durch 
 persönliche Einladung vom 19. April 2023 
 
 
 
 
Anwesende Gemeinden (gemäss Präsenzliste) 
Courgevaux, Courtepin, Cressier, Fräschels, Greng, Gurmels, Kerzers, Kleinbösingen, Merlach, 
Misery-Courtion, Mont-Vully, Muntelier, Murten, Ried, Ulmiz  
 
Anwesende Gäste (gemäss Präsenzliste) 
Priska Marti, Vorstandsmitglied FwSee, Münchenwiler; Adrian Mollet, Gemeinderat Gurbrü; Erwin 
Fuhrer, ehem. Präsident VGSee; Ernst Maeder, ehem. Präsident VGSee; Susanne Schwander, 
ehem. Präsidentin VGSee (ebenfalls Grossrätin); Micheline Guerry-Berchier, Geschäftsführerin 
FGV; Pierre-André Burnier, ehem. Präsident VGSee; Moret Stephane, Geschäftsführer RVS; 
Christoph Aeberli, 2. Forstkreis Sense-See; Pascal Aeby, Präsident Finanzkommission VGSee 
(ebenfalls Gemeindevertreter); Eddy Werndli, Mitglied Finanzkommission VGSee (ebenfalls Ge-
meindevertreter); Sabine Felder Michaud, Stiftung applico; Michael Perler, Stiftung applico 
 
die Grossräte/innen (gemäss Präsenzliste) 
Carole Baschung, Susanne Schwander, Bortoluzzi Flavio 
 
Presse-Vertreter (gemäss Präsenzliste) 
Nicole Rüttimann, La Liberté; Urs Haenni, Der Murtenbieter;  
 
Entschuldigungen zu Handen der Delegiertenversammlung sind eingegangen  
 
von geladenen Gästen: 
Katharina Thalmann, Grossrätin; David Fattebert, Präsident FGV; Michel Schafroth, ehem. Präsi-
dent VGSee; Daniel Lehmann, ehem. Oberamtmann und ehem. Präsident DV; Ursula Schneider 
Schüttel, Nationalrätin; Joseph Deiss, ehem. Präsident VGSee, Christiane Feldmann, ehem. Prä-
sidentin VGSee; Christian Brechbühl, ehem. Präsident VGSee; Elisabeth Leu-Lehmann, ehem. 
Vize-Präsidentin VGSee; Didier Castella, Staatsrat; Daniel Kohler, Gemeinderat Münchenwiler; 
Rudolf Herren-Rutschi, Grossrat; Urs Hecht, Vize-Ammann Kerzers und Mitglieder Finanzkommis-
sion; Thomas Berz, seeland-biel/bienne; Gabriel Schmutz, Präsident, Verband Gemeindepersonal 
See; Buchs Michael, axalta Revisionen AG; Guido Sturny, Direktor Anstalten Bellechasse 
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1. Begrüssung / Eröffnung 
C. Wieland begrüsst die Anwesenden im schönen Vully. Die heutige Delegiertenversammlung hat 
wieder etwas historischen Charakter, gelangt heute doch der regionale Richtplan des Seebezirks  
unter Traktandum 7. zur Annahme. Dessen Anpassung an den kantonalen Richtplan sowie u.a. 
die Integration der Feuerwehren in den Verband bedeuteten in den letzten Jahren viel Arbeit für 
den Vorstand. C. Wieland dankt ihm an dieser Stelle für sein Engagement.  
 
Die Einladungen wurden statutenkonform 20 Tag vor Durchführung der Delegiertenversammlung 
versandt und auf dem Oberamt öffentlich aufgelegt. Anwesend sind Delegierte aller Gemeinden 
mit insgesamt 39 Delegiertenstimmen, das absolute Mehr liegt somit bei 20 und die Versammlung 
ist beschussfähig.  
 
C. Wieland dankt Markus Hediger (linke Seite) und Josiane Zeyer (rechte Seite) für ihre Bereit-
schaft, sich als Stimmenzähler/in zur Verfügung zu stellen. 
Er begrüsst die Delegierten, die Vertreter der Berner Gemeinden und den Vorstand (entschuldigt 
hat sich M. Moosmann Courtepin). Er heisst die Mitglieder der Finanzkommission P. Aeby und E. 
Werndli, M. Guerry-Berchier, Geschäftsführerin FGV, C. Aeberli, Vertreter Forstkreis Sense-See, 
willkommen. Ebenfalls begrüsst er P.-A. Burnier, der als Präsident der Arbeitsgruppe Raumpla-
nung im Hinblick auf die heutige Annahme der Anpassungen des regionalen Richtplans enorme 
Arbeit geleistet hat. Des Weiteren begrüsst er die ehemalige Präsidentin S. Schwander und die 
ehemaligen Präsidenten E. Fuhrer und E. Mäder-Essig und heisst die anwesenden Grossräte/in-
nen, die Vertreter/in der Presse sowie die Referenten des 2. Teils, S. Felder und M. Perler der 
Stiftung applico willkommen.  
 
1. Begrüssung / Eröffnung 
2. Protokoll der DV vom 13. Oktober 2022 in Courtepin 
3. Tätigkeitsbericht 
4. Rechnung 2022 
5. Nachtragskredit Regionaler Richtplan  
6. Kreditbegehren Feuerwehr See 
7. Regionaler Richtplan – Annahme der Anpassung 
8. Ersatzwahlen 

a) Vize-Präsident/in Delegiertenversammlung  
b) Vorstand Verband 
c) Vorstand Feuerwehr See, Vertreter/in Berner Gemeinden 

9. Verschiedenes 
 
Zur Traktandenliste werden weder Fragen gestellt noch Bemerkungen gemacht und sie ist geneh-
migt.  

 
 

2. Protokoll der DV vom 13. Oktober 2022 
Das Protokoll wurde mit der Einladung versandt. Es werden weder Fragen gestellt noch Bemer-
kungen gemacht und auf Nachfrage von C. Wieland wird das Protokoll einstimmig ohne Gegen-
stimmen mit Dank an die Verfasserin genehmigt. 
 

 
3. Tätigkeitsbericht 
Auch dazu werden keine Fragen gestellt oder Bemerkungen gemacht. Der Tätigkeitsbericht ist 
einstimmig mit Applaus genehmigt. C. Wieland dankt P. Pörner und B. Lüthi für das Verfassen.  
 
 
4. Rechnung 2022 
Die Rechnung wurde den Delegierten zusammen mit der Einladung vorgängig zugestellt. Dazu 
werden keine Fragen gestellt und keine Bemerkungen gemacht. Er übergibt das Wort dem Präsi-
denten der Finanzkommission. 
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P. Aeby liest den Bericht der Finanzkommission vor, der ebenfalls vorgängig zugestellt wurde. Die 
Finanzkommission empfiehlt die Rechnung 2022 zur Genehmigung. Auf Nachfrage von C. Wieland 
werden der Finanzkommission keine Fragen gestellt und er fordert die Delegierten auf, die Stimm-
karten zwecks Genehmigung zu heben.  
Die Rechnung 2022 ist einstimmig, ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen genehmigt.  
 
 
5. Nachtragskredit Regionaler Richtplan 
Die Delegierten haben die Botschaft zum beantragten Nachtragskredit zusammen mit der Einla-
dung erhalten. Es werden auf Nachfrage dazu keine Fragen gestellt und C. Wieland übergibt E. 
Werndli, Finanzkommission, das Wort. Dieser liest den Bericht der FIKO zu Traktandum 5. vor. 
Auch hier werden keine Fragen gestellt und C. Wieland fordert die Anwesenden auf, mittels He-
bens der Stimmkarten darüber zu befinden.  
Der Nachtragskredit zum Regionalen Richtplan von CHF 20'000.00 ist einstimmig ohne Ent-
haltungen genehmigt.  
 
 
6. Kreditbegehren Feuerwehr See 
Auch diese Botschaft wurde den Delegierten vorgängig zugestellt. Es werden dazu weder Fragen 
gestellt noch Bemerkungen gemacht und C. Wieland übergibt das Wort P. Aeby, Finanzkommis-
sion, der deren Bericht zum Kreditbegehren vorliest. Auch zum Bericht werden keine Fragen ge-
stellt und es wird darüber abgestimmt. 
Das Kreditbegehren Feuerwehr See von insgesamt CHF 349'000.00 ist einstimmig, ohne 

Gegenstimmen und ohne Enthaltungen genehmigt. 

 
 

7. Regionaler Richtplan – Annahme Anpassung 
Dieses Traktandum ist der Höhepunkt des heutigen Abends. Nachdem 2014 das Raumplanungs-
gesetz durch die Schweizer Bevölkerung angenommen wurde, musste der kantonale Richtplan  
adaptiert und unser, erst im 2015 genehmigte regionale Richtplan als Folge davon ebenfalls wieder 
angepasst werden. Zwar war die grösste Arbeit in den Jahren zuvor bereits geleistet worden, trotz-
dem mussten mehrere Themen überarbeitet werden. In Workshops und verschiedenen Sitzungen 
hatten die Gemeinden die Möglichkeit, mitzuarbeiten. Nach der Vorprüfung durch den Kanton liegt 
nun der angepasste regionale Richtplan zur Annahme vor.  
Die Aufarbeitung eines regionalen Richtplans bietet die Möglichkeit, den Bezirk aktiv zu gestalten 
und weiterzuentwickeln und – neben technischen Prozessen – gesellschaftliche Entscheidungen 
zu treffen. Die Arbeitsgruppe Raumplanung hat diese Arbeiten mit Bravour erfüllt und C. Wieland 
dankt den Mitgliedern für die geleistete Arbeit.  
Der Seebezirk hat diese Arbeiten nun als erster Bezirk abgeschlossen. Im Vivisbachbezirk wird 
ebenfalls heute Abend über den regionalen Richtplan abgestimmt, die weiteren Bezirke folgen in 
den nächsten 12 Monaten.  
C. Wieland dankt an der Stelle ebenfalls den Gemeinden für deren Zusammenarbeit. Mit den Un-
terlagen haben sie einen Link erhalten, auf dem die sehr umfangreichen Dokumente aufgeschaltet 
sind. Falls es noch offene Fragen zu den Anpassungen gibt, ist dies der letzte Moment, um sie zu 
beantworten. Dies scheint nicht der Fall zu sein, weshalb zur Abstimmung geschritten werden 
kann. C. Wieland bittet die Delegierten, die Stimmkarten zu heben, wenn sie mit den Anpassungen 
des regionalen Richtplans einverstanden sind.  
Der regionale Richtplan ist einstimmig, ohne Gegenstimme und ohne Enthaltungen ange-
nommen. 
Das Dossier wird nun beim Kanton zur Schlussprüfung eingereicht, und wir erwarten eine mög-
lichst schnelle Rückmeldung. C. Wieland dankt dem Präsidenten der Arbeitsgruppe Raumplanung,  
P.-A. Burnier, für sein enormes Engagement, was mit einem herzlichen Applaus quittiert wird.  

 
 

8. Ersatzwahlen  
Die Vorschläge zur Wahl wurden den Anwesenden mit der Einladung zugestellt.  
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a) Vize-Präsident/in Delegiertenversammlung  
Aufgrund des Rücktritts von Silke Hurni hat sich Guido Wildhaber, Ried, zur Verfügung gestellt. 
Es gibt keine Fragen an ihn und auch keine weiteren Vorschläge.  
G. Wildhaber ist ohne Gegenstimme mit Applaus gewählt.  
 
 

b) Vorstand Verband 
Infolge des Rücktritts von Martin Mäder stellt sich Andrea Kaufmann, Gemeindepräsidentin 
Kerzers, zur Wahl zu Verfügung. Auch an sie werden keine Fragen gestellt.  
Es gehen auch keine weiteren Vorschläge ein und A. Kaufmann ist einstimmig, ohne 
Gegenstimme und ohne Enthaltungen gewählt. 
 

c) Vorstand Feuerwehr See, Vertreter/in Berner Gemeinden 
Die drei Berner Gemeinden haben den Einsitz untereinander diskutiert, und als Ersatz für 
Priska Marti stellt sich Daniel Kohler, Münchenwiler (entschuldigt aufgrund Gemeindever-
sammlung), für die Wahl zur Verfügung. 
D. Kohler wird einstimmig, ohne Gegenstimme und ohne Enthaltungen gewählt.  
P. Marti wird ihn entsprechend informieren.  
 

9. Verschiedenes 

− C. Wieland dankt der Gemeinde Mont-Vully für die Organisation des Abends, die Gastfreund-
schaft und die Getränke – vermutlich Wein aus dem Vully – zum Apéro sowie P. Pörner für die 
Arbeit als Präsident. 

− P. Pörner dankt C. Wieland für die souveräne Durchführung der Delegiertenversammlung. 
 

Da keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, schliesst C. Wieland den formellen Teil der 
Delegiertenversammlung des Verbandes der Gemeinden des Seebezirks.  
 
 
Im nun folgenden zweiten Teil werden zuerst die Demissionierenden verabschiedet.  Im Anschluss 
daran stellt die Co-Geschäftsleitung der Stiftung applico ihre Organisation vor.  
 
 
 
 
 
 
 
Der Präsident der DV die Protokollführerin 
 
 
 
Christoph Wieland, Oberamtmann Brigitte Lüthi, Sekretärin 


